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In tiefer Trauer begrüsste Hmalia!
Das find mir wieder heitere Sachen, die ïïlannsgelicbter in Amerika

machen, wo docb wir Frauen zu aller Zeit vor deren Roheit waren gefeit;
da bat von den Rarvard Profefforen fich einer ein Thema auserkoren,
zu einem beliebten Vortrags-Rapport, betitelt: Der befte Frauenfport, wobl
wiiïend, daß unfere Schöngefcblecbtigen ficb gerne foleber Worte bemächtigen.
Drum fab man die Damen zum Vortrag raufeben, um rechte ITIanns=

worte zu erlaufcben, natürlich nur was Schmeichelhaft für Frauen--, ïïïâcW

cben= und ûJitwenfcbaft, über die dämlichen Spiele und Sporte vernehmen

zu können liebliche Worte, mit denen hoffentlich nicbt febr kargend, wird
fpreeben Profeffor Dudley--Sargent.

Aber oba! Die Sacbe kam gänzlich letz, die Flauen gingen ins
tückifche netz, mit ihren fcbönen' Obren zu hören, wie man ibnen will
den Krieg erklären, und zwar, ich finde es impertinent, mit ganz ge=

wichtigtem Temperament, wie es vor allen Frauen und Gott fübrwabr
ift eine Schande und Spott. Cr erklärte nämlich kecken uJorts: Alle
unfere Formen des Sports find nur ein Deckblatt ich kann es kaum
fchreiben um Koketterie und fl\rt zu betreiben.

Das ift docb wahrhaftig unerhört, mein Jungfrauenberz bat ficb

empört; was denkt denn fo ein ïïlanneslaffe? Das ÜJeib fei da, nur daß

es fchaffe, ihm feine Kleider auszuklopfen, die Löcher iri den Strümpfen
zu ftopfen, Remdknöpfe gar noch anzunäbn? Das wäre wirklieb gar zu
febön; das könnte diefen Tigern paffen, indem fie kneipen, kegeln, jaffen,
foll unfereins zu ihrem nutzen die Treppen, Böden und Fen her putzen,
fogar die Kinder trocken legen icb muß erröten derowegen foll
fegen, bürften, reiben, wafeben, indes sie bocken bei den plafcben, ficb
über uns noeb luftig machen und fchändlicb ihre Frauen auslachen. Kommen

fie beim dann nachts 12 Uhr, mit ihrer wackligen figur, ficb fcbnell
der Kleider nur entledigt, nicbt horchend der Gardinenpredigt, fällt fo
ein Kerl nur in fein Bett; das ift docb [icberlicb wundernett!

i

Darüber fagt nicbts der Profeffer, natürlich der weiß alles beffer,
das beißt: wenns über uns losgebt, trotzdem er nicbts davon verftebt.
Cs ift und bleibt docb ewig wahr: der mann bleibt immer ein Barbar!
Icb wil! mich darum glücklieb febätzen und obne Solchen mich ergötzen,
in allen ehren natürlich, ja! und bleibe Deine £ulalia.

Briefkästen der Redaktion.
C7^B(^ODC^20C^2BCZODC^DC^OIC7^DcQ
6. R. in B. (Es tut uns leib, 3brem îDunfcfye ntdjt entfpredjen

5U Fönnen. Die Dertjältniffe liegen bei 3b"2n nicht anbers als in ben

meiften anberen grofjen Stäbten. 6. 6. in Z. ÎDenn Sie nur etroeldje
2tnerfennung für uns hätten bafür, baf roir 3bre ^uten&ung ntdjt ab=

brucîten. H. M. Danfenb abgelehnt. 6. f>. L. Das trifft ftdj
gan5 famos. Hatürlid; liegt ber Hebelfpalter auch, im <£afé=Heftaurant
Urania" auf. Diefes befannte Etabliffement, roeldjes für einige lîîonate
betjufs Dollftänbiger Xenonation gefdjloffen roar, tft oon Ejerm 3. IHüIler«
fjaas, Dormais Scbütjenfjaus illbisgütü, neu eröffnet roorbm. DemfeU
ben geht als erfahrenen unb tüchtigen JDirt ein guter 2?uf ooraus.
M. K r in L. ßm bte çgufenbung beften Danf. Der Sdjerj roürbe aber
nur mit einer 3Huftr<Jtion roirffam fein, aber bie bemfelben ju cBrunbe
liegenbe 3oee oermodjte feinen unferer Zeichner ju fdjöpferifchen 3mPuls
fen ju begeiftern. 6lpira? Der ©ebanfe roäre nicht übel, aber nidjt
genug Sorgfalt auf bie Ausführung oerroenbet. Reformator. 3hre
Xeformibee bat uns nidjt fehr erfreut, fte lief ben Pferbefug beutlid)
heraus erfennen; roär' ber (Bebanf ntctjt fo oerroûnfd)t gefdjeibt, man
roär oerfudjt, ihn \\tx#\&\ bumm ju nennen.

Hnonymes wandert in den Papierkorb.

Ci-Iesfiri Urania" Zürich
Neu renoviert. Im Zentrum der Stadt. ~%m

Ausgezeichnete Küche. Reichhaltige Mittags- u. Abendkarte.

Diners und Soupers' à Fr. 1., 1.50 u. 2..Prima Weine, offen und in Flaschen. Münchner Spatenbräu,
4 Dezi 20 Cts., sowie helles Wädenswiler Bier.

Bestens empfiehlt sich 15
J. M'U(ler- Haas vorm. Schützenhaus Albisgütli.
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HALLAUER- WEINE Eigengewächs.
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Unanständige Bilder
kommen bei uns nicht zum
Versand, aber unsere direkte
Verbindung mit Paris erlaubt
uns, Liebhabern und
Kunstfreunden stets das Schönste
zu bieten. Sende ein Allmm
mit 1000 Miniat. für Fr. 2.?5
oder illustr. Katalog franko
verschlossen gegen 50 Cts.-
Marke, welche bei der ersten
Bestellung abgezogen werden

Librairie Exelsior,
7, rue du Jura. Genève. 14
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In jedem besseren Restaurant
erliältlich. Wo kein Depot,
direkter Versandt an Private

ab Fabrik
Schweiz. Bretel- und Zwiebach - ?abrik

Chr. Singer, Basel.

In îîerer Trauer begrüsste Amalia!
vas linä mir wieäer keltere Sacken, äie Mannsgelickter in Amerika

macken, wo äock wir frauen zu aller Zeit vor äeren kokeil waren gefeit;

à kat von äen f?arvarä - Professoren sick Liner ein ükema auserkoren,
zu einem beliebten Vortrags-Kapport, betitelt: ver beste frauen sport, wokl
willenä, äak unsere Scköngescklecktigen sick gerne lolcker Aorte bemäcktigen.
Vrum sak man äie vamen zum Vortrag rauscken, um reckte Manns-
worte zu erlauscken, natürlich nur was Sckmeickelkaft für frauen-, Mää-
chen- unä Aitwenschaft, über äie äämlicken Spiele unä Sporte vernekmen
zu können liebliche Aorte, mit äenen koîfentlick nickt sekr kargenä, wirä
sprechen Professor Vuälev-Sargent.

/sber oka! Vie Zacke kam gänzlich Ietz, äie frauen gingen ins
tückische Netz, mit ikren schönen Obren zu kören, wie man iknen will
äen liriez erklären, unä zwar, ich finäe es impertinent, mit ganz
gewichtetem Temperament, wie es vor allen frauen unä Lott lukrwakr
ist eine Sckanäe unä Spott. Cr erklärte namlick kecken Aorts: We
unsere formen äes Sports sinä nur ein veckblatt ich kann es kaum
schreiben um Koketterie unä flirt zu betreiben.

vas ist äock wakrkaftig unerkört, mein Jungfrauenkerz kat sich

empört; was äenkt äenn so ein Manneslatte? vas Aeib sei äa, nur äak
es schaffe, ikm seine Kleiäer auszuklopfen, äie Löcher in äen Strümpfen
zu stopfen, Hemäknöpfe gar nock anzunâkn? vas wäre wirklich gar zu
schön; äas könnte äiesen tigern passen, inäem lie Kneipen, kegeln, jaksen,
loll unsereins zu ikrem Nutzen äie treppen, Köäen unä fenlter putzen,
sogar äie Kinäer trocken legen ich muk erröten äerowegen soll

fegen, bürsten, reiben, waschen, inäes sie kocken bei äen flascken, sich

über uns noch lustig macken unä sckänälick ikre frauen auslachen. Kom-
men sie keim äann Nachts 12 llkr, mit ikrer wackligen figur, sich schnell
äer Kleiäer nur enileäigt, nickt korckenä äer (Zaräinenpreäigt, fällt so

ein Kerl nur in sein Kett; äas ist äock sicherlich wunäernett!

Varüber sagt nickts äer professer, natürlich äer weik alles Keller,
äas KeilZt: wenns über uns losgekt, trotzäem er nickts äavon verstekt.
Cs ist unä bleibt äock ewig wakr: äer Mann bleibt immer ein Kardar!
Ick will mich äarum glücklich schätzen unä okne Solchen mich ergötzen,
in allen Ckren natürlich, ja! unä bleibe veine Lulalia.

r^iizc?^»c?^iiic^^iizc^Qi»^
Kriefkasten cler l^eclaktion.

Iii <i?^ o ci?^ Li c??Q >>

6. lì.. in k5. Ls tut uns leid, Ihrem Wunsche nicht entsprechen

zu können. Die Verhältnisse liegen bei Ihnen nicht anders als in den

meisten anderen großen Städten. S. 8. in Wenn Sie nur etwelche
Anerkennung für uns hätten dafür, daß wir Ihre Zusendung nicht
abdruckten. A. svl. Dankend abgelehnt. 6. I?. Das trifft sich

ganz famos. Natürlich liegt der Nebelspalter auch im «Lafe-Restaurant
llrania" auf. Dieses bekannte Etablissement, welches für einige Monate
behufs vollständiger Renovation geschlossen war, ist von Herrn I. Müller-
Haas, vormals Schützenhaus Aibiszütli, neu eröffnet wordm. Demselben

geht als erfahrenen und tüchtigen Wirt ein guter Ruf voraus.
IVl. lk r in Für die Zusendung besten Dank. Der Scherz würde aber
nur mit einer Illustration wirksam sein, aber die demselben zu Grunde
liegende Idee vermochte keinen unserer Zeichner zu schöpferischen Impulsen

zu begeistern. Elvira? Der Gedanke wäre nicht übel, aber nicht
genug Sorgfalt auf die Ausführung verwendet. Reformator. Ihre
Reformidee hat uns nicht sehr erfreut, sie ließ den Pferdefuß deutlich
heraus erkennen; wär' der Gedank' nicht so verwünscht gescheidt, man
wär versucht, ihn herzlich dumm zu nennen.

Anonymes ivanclert in clen Papierkorb.

MMM .IM" AM
!5Ieu « enoviei-t. in» 2entnun> «lei- 8ts»it.

^USF« zsiolinete lvüeks. llsiobkaitiLS ^litlapis- u. ^.bsncl-
Kar o vinens unit Soupe,-? à ssn. t., 1.S0 u. 2prima VVsine, offen uncl in l>'làsSksll. iXtuaekaer Spaten-

brâu, 4 Dezi 2V (üts-, sowie Keiles 'vVaclsnsxvilsr Lier.
IZsstsns emplislilt siek lô

Ol^el-l^ZII^lO^Z
Hl_^I^lLL^I^ Xl-^VlHI^

^LI-IIII (Z^iVIlVI0l^I-I0»I^
»WM' O!s grossis Husvvsiil I^Iur ciis gutso

sVlsskso lZsqusmsts l^sgulisrung
sssoiimàrmi.sciis i?s>-stung.
Vsl-lsngsn Lis Xstslogs u. i<sutdscliriguogsri l

Zonnenqusi.

XkUer, kWlî à Komp., kàSssto Ss^uKsquolIo für rolnAvksItvno

IVIagnàpatk

^. vir. Nà
ìj8isri8tra88<z 14. üürior» I.

IWKe ttauptbalinkof.

Lei'uckfl'eìe

sksriSO srgisdig
sis scliön u. SOliZs.

Ü^ Ll, fänden - > ^^osoecs fco

^U^lci>-i.>
- - Osls - ssstte - larder, -

s. billige «teil.
Annonce
vertreibb.

Vîn^^> nartikel <8°iilsger). p^eisafl.
sub Z I KK1 1 s. ftuitoll lVlosss. Zikicli

Un-»nsîsnl>ige kileilei'
komaen bsi uns oient zu^n
Versanci, aber unsers cliràts
Vsri>in6unA mit Paris erlaubt
uns, tüebkaliern unil l<unst-
frsurulsn stets äas Leknnsts
?u Kisten. Keruls «In ^Ilnim
mit Ivo» ?àiat. Mr l^r. 2.?5
ocier illustr. l^ataloß franko
verseiilosssn ge^sn öl) (>ts.-
>larke, weloke bsi cisr srstsn
kZsstsiluns akffe/.o^en wsrclsn

7, rus ilu às. Kenève. 14

iSM^i^ou^ac^^ l.kV^».i.k»<r.i-«ll:KsA»nvAl.s5- i^!
^ .connknclâ>.-iZllin»ux.k.ll. o-!
^ Zii«ic«. ri?lii>cl<5c,kLZc >. <>
2 vci'xeinu^sk^ lco5rcx>.o!.

r^r^l^r^r^zr^izr^zr^)r<^

In ^L>isro besssrsn lìestaurant
srbàltlicli. V/o koin Depot,
ciirektsr Versanclt an private

ab Fabrik

SM iiiill Mlicli-Msili
elir. SiriKsr, ksssl.
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